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set
direct

Information und Kommunikation
im Drogen- und Suchtbereich

Unsere Seilen sind

neu gestaltet

Besuchen Sie uns

unter

http://www.infoset.ch

Auf der Suche nach...
Wanderausstellungen für Ihre
Präventionsarbeit?
Unter «http://www.radix.ch/cl/expo» finden Sie Informationen

über das aktuelle Angebot in der (deutschen)
Schweiz.

Infos aktuell zu:

• Boys St Girls- auf der Suche nach dem eigenen Ich

• Sensorama - Erlebnisfeld für die Sinne
• Klug ist, werklug isst - Gedanken zur Ernährung
• Menschen wie wir! - Sucht hat immer eine Geschichte
• Lärm - das akustische Umfeld in der StadtLandschaft
• Wohnen im Alter
• C'est la vie - über die Kunst, älter zu werden
• Tabak - über die Bedeutung des Rauchens

• Gsundstück - Aspekte zur Gesundheit und Prävention
• Gesünder Wohnen

• Dicke Haut/Dünne Haut - Suchtpräventions-Stand
• Elternbildung
• Rool cool - zu Alkoholkonsum und Strassenverkehr

und vieles mehr über Wanderausstellungen in der

Gesundheitsförderung

Radix Gesundheitsförderung

Fachtagung

Welche Prävention
für die Schule von
morgen?
Eine Fachtagung für Präventionsfachleute,

Sozialtätige,
Schulbehörden und Lehrpersonen

Mittwoch, 10. November 1999,
09.30 - 17.00 Uhr
Tagungsort: Hochschule für Soziale
Arbeit Luzern HSA

3 Jahre Projekt «Schulteam - ein Modell zur
Früherfassung von Sucht- und anderen
Problemen». 3 Jahre Erfahrung mit einem
ursachenorientierten und strukturellen
Präventionsansatz, der eine hohe Verbindlich/ ;
keit und den Einbezug der gesamten

: Lehrerschaft eines Schulhauses verlangte,
.sind Grund zu einer Bilanz und einem Ausblick

Die Tagung soll Grenzen und Möglichkeiten
der schulischen Prävention in einer Zeit des"
rasanten Wandels im Bildungssystem the-
matisieren und Perspektiven aufzeigen.

2 Referate:
- Schule im Wandel - Konsequenzen, für

die Prävention
- Das Projekt Schulteam - Quintessenzen

und Konsequenzen
10 Workshops:
- Wie kann ein Projekt Nachhaltigkeit

bewirken?
- Prävention als Schulentwicklung -

oder Schulentwicklung mit Prävention?
- Soziale Probleme im Schulhaus:

Zwischen Ressourcennutzung und
Überforderung

'

- Was bewirkte das Projekt Schulteam?
/ Fakten und Erfahrungen aus der

: :
: Evaluation

- Schulsozialarbeit - die Lösung aller
sozialer Probleme im Schulhaus?

- Prävention politisch erfolgreich ver-
ankern: Vom Beispiel Kpniz lernen?

- Schulbehörden in Schulprojekten:
Kontrolle oder Unterstützung?

- Schulprojekte leiten: Welche Form der
v: Projektsteuerung bewährt sich?

- Früherfassung konkret: Einbl'cko unci
Einsichten

- Präventionsfachleute der Zukunft:
Welches Profil ist gefragt?

Kosten:
Fr. 150.-, inkl. Mittagessen und
Pausenerfrischungen

Fr, 50 - für am Projekt Schulteam
teilnehmende Lehrpersonen und Behördenmitglieder

Detailprogramm bitte anfordern bei:

Hochschule für Soziale Arbeit
Luzern HSA
Zentralstr. 18, Postfach 3252, 6002 Luzern
Telefon 041-228 48 48, Fax 041-228 48 49
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